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Lokales.
Henry Borgmaun zum Bier Offizierspatcntc vcr-liehe- n.

Mitglieder Tctroiter Aushebungs
Personals wurde befördert.

Ganzer Aushebungsapparat dürfte
nach und nach federalisiert werden.

Sicht großen Kohlcnulan.

gcl voraus.

James Conzcns erläßt abermalige
Warnung an die Tctroiter.

Niemand sollte bis zuletzt mit Kohlen
bestcllung warten.

Bon erlaubten 601.000 Touuen
Steinkohlen nur 215,000 cingc

troffen.

Tic iZohlcilfituation in Tctroit

Conntyanlvalt crlicßWett-Verbo- t.

Erklärte Betrieb des Totalisator bei
Pferderennen für ungesetzlich.

Patriotischer Fonds will dieGewiuuste
desselben nicht annehmeu.

Bürgermeister Marx dürfte heute noch
weitere Erklärung abgebe.

Countyanwalt Charles Jasnowski
benachrichtigte dic Vcrwaltuna der

Alvill B. Hills zum Po.
lizciittspcltor befördert.

Zerberus im Börgermeisterburean er
freut sich großer Beliebtheit.

Hat seit 15 Jahren bedrängten Te
troitern zur Seite gcftanden.

Polizcikommissär Ernst Marquardt
kündigte gestern die Ernennung des
Kapitää Alvin B. Hicks zum Polizei
inspcktor an und mit Hicks werden
tausende von Tetroitern ob dieser Bc
förderung erfreut frin.

Allgemeine Nachzahlung
wurde angeordnet.

Städtische Wahlbehörde orduere sie
' für Stadtrats.KRdidaten au.

William Bailcn, Arbeiterpartei-Kan- .

dtdstt, von 19. auf 18. Stelle. "

Zahlung der für Jeffries abgegebe
ueu Stimme ist nuu ermöglicht. ,

' Auf Antrag des William Bailey,
eines dcr vier Kandidaten der

für dcn kleinen Stadtrat.'
beschloß die städtische Wahlkommis.
sion gestern, eine.Nachzählung sämt
lichcr Stimmen vorzunebnicil. die sürna i.--- v. i

Die Tclcphonkiummcr der
Llbendpost ist Main 2034.

Mutmaßliches Wetter.

Setter . Bureau. Wash.
' i n o t o n, 5. 3cpt.- Für Tctroit und Umgebung:
Seutc nacht und morgen Zckön und
kühler: West, und Nordwcstwind.

Michigancr allfdcr Ehren-list- e.

Armee.
Im Kampfe gefallen.

Leutnant Charles A. Hammond.
Port Huron
. Gemeiner Icot M. Pattcrfon,
Mt. Plcasant.

Gemeiner Wm. B. Luthe, Saline.
Wunden crlegcu:

Sergeant Älbcrt M. Tawson,
Owosso.

Schwer verwundet:

Tergeant William (5. hiflct,
Watcrvlict.

Korporal Llewcllyn F. Walker,
Jackson.

Korporal Thomas L. Nichols.
Coldwater. -

Gemeiner Cläre T. McFarland,
Pam Paw.

Gemeiner Charles Bidwcll,
Bridgcport.

Gemeiner Jorrest T ampson.
iZalanlazoo.

Gemeiner Frank ?l. Trepczynski.
1320 Junction Ave.. Tctroit.

Gemeiner (finde W. Wenn. Grand
Rapids.

Gemeiner John Pavlachka, Mt.
Pleasant.

Gemeiner Hieronim uska. 0si7
Titus Strafzc. Tetroit.

Gemeiner Horace Z. Lcachman.
101 Vcstminstcr Ave., Tctroit.

Verwundet:
Gemeiner Atclio I. colatti,

Jron Mountain.

Im Kampfe vermißt:
Korporal Leonard Laisy, LZala

mazoo.
Gemeiner Clifford F. Casiman,

'.'onzinca.
Gemeiner Joseph T. Nanking 2274

Gärtner Ave., Tctroit.
Gemeiner William Balla, 300

Heathvillc Ave.. Tctroit.

Kurze tadtneuigkeitcn.

' ' T es unfreiwilligen Totschlages
angeklagt, erklärte sich gestern Bnnu
don O'Connor nicht schuldig vor
Richter Wilkins. Er soll mit seinem
Automobil einen Polizisten nicdergc.
fahren haben.

'Mehr als dreihundert
AlkoholZchmugglcr erschienen

gestern vor Richter WiltinS. Eine
ganze Anzahl von ihnen, die sich

ichuldig bekannten, wurden mit hohen
Geldstrafen belegt.

Trotz des heftigen Rcgcnö
brannten die Tclegraphcnkabcl an
Gratiot Avcnuc und Riovellestraße
am, Mittwoch abend lebhaft. .Nur
mit Hilfe von Chemikalien konnte
die Flammen erstickt werden. Tcr
Schaden ist ziemlich bedeutend.

. Postmeister William I.
Nagel meldet, daß ein Vergleich des
MonatS August 1918 mit dem vor
jährigen August zeigt, das; die Mehr,
cinnabmen des ersteren $G7,9S(. 14
betragen. Tic Einnahmen' waren
$o97,560.59. Tie Postfpardcpositen
belaufen sich jctzt auf rund $5,000,
000 und sind im letzten August um
$200,000 höher als im August 1917.

F r a u W. I. C r o s i c r. o.
610 Vierzehnte Avenue. die als
Stenographistin im Polizcrdcparte.
mcnt angestellt ist. mußte gestern

daß ihr auf dem Wege von
Hudsons .bis zum Polizeihaupt.
quartier ihre Barschaft von siebzig
Tollar aus ihrem Taschenbuch, das
offen war, fehlte. Es ist ungewiß.
ob da? Geld gestohlen oder verloren
wurde.

I' James Couzcns Bericht
über die Wablausgaben gelegentlich
feiner Nominierung für das Bürger-meistcram- t

wurde am Mittwoch beim
Countn-Cler- k binterlegt. Er ent-

hielt, wie Herr Couzeus schon vor
jnrbrcrcn Wochen mitteilte, nur eine
einzige Summe von $2000, die dem

Cauzens-for-Manor-Clu- bezahlt
wurde. Ein 'insatz besagte, daß E.
M. Rothlilan, Schatzmeister des
Kliüs, später genauere Angaben
machen würde.'

E c o r s e wird am 1 1. Scpteiw
ber in einer -p- ezialmabl bestimmen,
ob 30,000 für die Ausdehnung der
Wasserleitung ausgegeben werden
sollen, die' durch starke Beficdelung
neuer Wobndistriktc nötig erscheint.
5?riegskontrakte. die in der Crisckiit
auszufildreil find, haben scharen von
Arrcitcrn angezogen. as Gleiche
gilt von Ford und Wnandotte. die
durch ibren Zuzug von Kriegsarbei
tern midi gezwungen wurden. Ver
bcZfcrungen einzuführen.

Ter Lurus des einzelnen ist
Mißbrauch des Reichtums und des-hal- b

ein Uebel. Ein großes ttcbcl
in dcr gegenwättigcn eisernen Zeit.

.

' PrSsident erwählt.

Arbeitshausbehörde erwählt Tr. at
, mau zum Vizepräsideuten.

Supt-- . Tr.' Jacob, wohnte dcr Sitzung
als ekrctar geftcru bei.

Grofze Aenderungen im Betriebe der
Anstalt uuter dem Fretbrtesc.

Während der gestrigen Lrgani
sationsvcrsammlung der neuen Ar
beitshaus'. Behörde wurde - Henry
P. Borgmann, Vizepräsident der
Pevple's State Bank, zum Präsiden-te- n

und Tr. Charles H.-- Oakman zum
Vizepräsidenten erwählt. Frau Tr.
Mary Thompson-Stevcn- s ijt das
dritte Mitglied der Behörde, während
ein viertes von Bürgermeister Marx
noch nicht ernannt wurde.

Tie Organisation der Behörde wär
notwendig. 'um die Gelder für den
Betrieb des Instituts flüssig zu ma-che-

die ohne Organisation nicht zu
erlangen waren, seit das Institut un-te- r

dem neuen Freibrief zu einem
Teile des' städtischen Finanzsystcms
gemacht worden war.

Tr Bcrnliardt Jacob,, der Super
intendent des Arbeitshauses, wohnte
der Versammlung . als Sekretär pc,
doch die Frage einer Aenderung in
der Verwaltung des' Instituts wurde
während der gestrigen Sitzung nicht
verhandelt. Tic Mitglieder der e

wcrden nächstell .Mittwoch nach-mitta- g

im Bürgcrmeisterburcau mit
dem städtischcn jZontroller Engel und
dem Korporationsailwalte Frazer

um die näheren. Te
tails für den Betrieb des Arbeitshau
scs unter deut nclien Freibriefe zu
besprechen.

Seit vielen Jahren wurde das Ar
beushaus mit einem bedeutenden
Profit für den Stadtsäckcl betrieben
und dieser Ilcbcrschnß wurde stets
dazu verwendct. um Mankos in ande-re-n

städtischen Tevartments . zu
decken. So wurde erst im vergange-ei- l

Frübjabr eiiie Summe von
!Z9000 vön diesem lleberschuise ge
llomnien. um ein Tefizit im Straßen.
reinigungs-Tevartmen- t zu dcckcn.
llntcr denl neuen Freibriefe ist dies
nicht mehr möglich, da sämtliche
Überschüsse aus dein Arbeitshaus?
einem Fonds zugeschrieben werden
münen. welcher nur für Neubauten
und andere Verbesserungen des Jnsti-tut- ö

verwendet werden darf.

Indisches Neujahr beginnt

morgen.

Entsprechende. Zeremonien werde in
Slmagogcn abgewickelt.

Vom Äipur, Bersöhnungsfest, am. 15.

September gefeiert.

Mit Sonnenuntergang beginnt
morgen abend das jüdische Neujahrs-fec- h

lRosch - Hoschana'j. welches von
den ortbodorrn Jsraeliten zwei Tage
lang gefeiert wird, wäbrend die

Jsraeliten sich mit einem
Tage begnügen. Ta an diesen Ta
gen der Raum in den Synagogen für
die Gläubigcn nicht hinrcicht, so wcr-dc- n

in allen Teilen der Stadt Hai-le- n

für den Gottesdienst, der scbr
feierlich vor sich cht. gemietet, die
ebenfalls in Anbetracht der - starken
jüdischen Bevölkerung von Tctroit
bis' zur Fassungskraft gcfüllt 'sein
werden. Tas Neujahrsfest für das
Jahr 5si79 ist nächst dem in diesem
Jahre auf den 15. September fallen-
den Vcrföhnungstag (?)om Kippur
das größte Fest der Jsraeliten und
wird allgemein gehalten. Am a

wird das Widdcrhorn als
jcichni, dar; dcr .ag. dcs. Gerichtes.!
angcbrochcn , lt. gcblafcn, .und an
diesen Tagen wird, wie es in den
Gebeten heißt, - das Schicksal , des
Menschen niedergeschrieben und am
?)om Kipui besiegelt. Tic Gläubi-ge- n

sind währcnd dcs Gottesdienstes
in "ihren wcißcu.Stcrbcklcidcrn und
mit dcm Gcbctmantcl umhüllt , in
ihrcr Andacht vertieft, und sie bleiben
vom frühen Morgen bis zum Spät-nachmitta- g

in den Gebethäusern. In
den orthodorcn Syuagogen oder

sind a,i diesen Tagcu die
Männer von den Frauen getrennt.

Keine Anklage gegen An- -

Turch die Ilntcrsuchungen des Ko
roners I. W. Rothacher. dic gcstcrn
beendet wurdcn, wurden gegen zwei
Automobilfabrcr die Anklagen auf
Totfchlag niedergeschlagen. Tic bci
dcll Fägc, sind folgendem -

.
' Tie .'jährigc . Edna .Pagel wurde
durch ein. Lastauto der.Saron Motor
Ear Eompann, das Peter Lorn lenkte,
am l7. Juli an Gratiot Avenue und

,v 1.1. nü -- ..
i'tu cii iiucojiciteit getötet. u.ic
Zeugen aaben an. dan das Kind tirfi
von einer alteren. Schwester - losriß
und geraoewcgs vor das Auto licf.'

Edward Giauquc. Tiskriktssupcr
intendent dcr T. II. R.. wurde von
eillem Frachtauto dcr Lincoln Motor
Eompann, , mit Artkur Powers als
Fahrer, am 2. August an Grand, Ri-ve- r

Avenue und Sycamore Straße
getötet. Es wurde bewiesen.' daß
Giauaue einem schriest, fahrenden
Auto auswich und dabei vor das Lnst-aut- o

-lief. :

Am 1. März 1904 wurde 2er.
geant Alvin B. Hicks im Bürger-lnentcrburea- u

als Leibwache statio-
niert und seither befindet sich Hicks
im Bürgermeisterblircau, langsam
von tuxe zu hire ueigend. bis er
setzt den höchsten Posten, den ein

erreichen kann, bekleidet.
Tic Beförderung ist eine woblver-dient-

denn Hicks hat in den 15 Jah-
ren, in denen er int Bürgermeister
buüsau tötig ist. lausenden von'Tc
troitern Rat und Beistand gegeben.

In früheren Jahren galt die g

eines Polizeibeamten im
Bürgermeisteramt als eine inecure.
als eine Art Belohnung für ereptio-nell- e

Leistungen, doch Hicks bewies
bald,' aus welchem Holze er geschnitzt
war und gar mancher Pfandleiher.

tellungsvermittler und andere
Leute, die von der Tumrnheit ihrer
Mitmenschen leben, haben 5u ihrem
Schaden erkennen müssen, das; ihre
Opicr in Hicks einen warmen Freund
hatten, der wohl imstande war. ihre
Tachc zu vertreten und ihnen zu
ihrem Rechte zu verhelfen. Sergeant
Hicks wurde Leutnant Hicks. dann
kam die Ernennung zum Kapitän
und nun zum Inspektor.

Tausende von Tetroitern werden
in diesen Tagen int Bürgermeister
bureau vorsprechen, um Inspektor
Alvin Hicks zu seiner jüngsten

zu gratulieren.

Schl!l;öaIiNlic werden Mi- -

litlirllttsbildllüg erhalten

Alle über 18,)ahrc alt mögen den
uuits" zugewiesen werde.

Beköstigung. Schlafgcleiftnlieit und

Schulgeld wird geliefert.

Tr. Charles Chadfey. uperin
tendcnt des Tctroiter Schulwesens,
machte 'gestern bekannt, daß die
Schulbehörde den Plan gefaßt habe,
zwei units" des Studenten Armee
Trainicrungs-5!orp- s in Tctroit zu
gründen. Jnncrbalb ctlicher Wocken
wird das vierte-Stockmer- der Zentral

Hochschule, an Caß und Warrcn
Avcnues, in ein Barackenlager für
die 200 Studenten umgewandelt,
die Zöglinge der vor zwei Jahren qe?
gründeten Junior College find. Ein
anderes imit" wird im Tetrcir Col-

lege of Medicinc and Surgcrn eröff-
net werden, welche, am ersten Oktober
von der Regierung übernommen
wird.

?!lle Zöglinge von mehr als 18
Jahren, die für Eintritt in die ColI
legeKuric aualifizicren. mögen in
eines dieser beiden units" cinge
führt wcrden. Es Aird erwartet,
daß etwa 1000 Zöglinge diesen
units" bcitretcn und dadurch in mu

mittelbare Berührung mit der Bun
desrcgicrung kommen. Tie Schul
ratsbcbordc muß für dic ttn'terhal-tun- g

und für Schlafgelegenheiten dic-se- r

Studcntcn-Soldate- n Sorgl? tra
gen. während dic Regierung die
Schulgcldergcbühren für dicfclbcn
entrichten wird.

Armcc-Rclruticrung- s-'

bureau geschlossen.

Major F. E .Phelps erhielt diesbc

züglichcn Befehl von Washington.

Wcrbcöureaus für Marine und Flöt--

tc bleiben vorerst in Ttroit.

Major F. E. PHclvs, der dic All- -

Werbung von Nct'rutcn für die Bun- -

decarmee in Tctroit und im südöstli-che- n

Tistrikt von Michigan leitete, bat
von Washington den Befebl crbaltcn,
das hiesige Nekrutierungsbllrcau für
dic Armee zu schließen. Er bat dic
gesamte Einrichtung seines Bureaus
nach dent Hauptquartier geschickt.

Tic Nckrutierungsbureaus für die
Flotte und das Marinekorps find
zwar auch schon seit geraumer Zeit
geschloffen, doch ein Besebl zur Auf-gäb- e

der betr. Bureaus ist noch nicht
eingetroffen. Ter Beamtenstab für
Anwerbung von Rekruten für Ärmee.
Flotte und Marinekorps befindet sich

noch in Tctroit.

Butter in Paletsorm.- -
j

Aerztliche Untersuchungsbeamte müs
sen Camp Custer besuchen.

Aus Washington kam gestern die

Meldung, daß vier Mitglieder dcr
Tctroitcr Ausbcbungsbchördcn zu
Offizieren ernannt wurden irnd aus
dieser Meldung wird crschcn, daß dic

Bundcsrcgicrung mit dcr Absicht

umgeht, den ganzcn Aushebung
apparat im Lande in den Bundes- -

dienst zu stellen.
Leutnant Max Schmitt, dcr bis-beri-

einzige Offizier im hiesigen
Ausbebungsdicnst. wurde zum Kapi-tä- n

befördert: Dr. George F. Halc,
der medizinische Ratgeber des Bureau
of Teliqueuts, wurde ebenfalls zum
Kapitän gemacht und Sergeant By-ro- n

T. Tay und Samuel G. Lam-bcr- t,

vom sclbcn Bureau, erhielten
ihre Leutnants-Patente- . Kapitän
Schmitt graduierte von dcr crstcn
Offiziersschule im Fort Shcridan
kurz nach .Ausbruch des Krieges,
doch wurde cr von aktivcmFclddicnste
eines Herzklappenfchlcrs wegen zu-

rückgestellt und sofort wandte er fich

dem Bureau of Tclinauents zu. in
dessen Tienstc er seit mehr als einem
Jahre gestanden hat.
' Laut Anordnung des General-Adjutante- n

John S. Bcrsey . werden
sämtliche Untermchunas-Aerzt- e der
staatlichen. Aushebungsbehöroen das
Camp Custcr besuchen, um dort die
medizinischen Systcm und Prozcdu-re- n

kennen zu lernen, wie
sic mit neuen Rekruten,

werden, i:m dcren Tauglich-sei- t

für aktiven Felddicnst feslzustcl-len- .
'' Tic' ersten Tctroitcr Aus.

Hebungs-Acrzt- e gingen Sonntag nach
dem Eamp und ch die vächstc Regi-
stration stattfindet, werden alle ärztl-

ichen Beamten der Aüsbebungs.
beamten im St.-z.it- dem (5amv Eustcr
einen Bc'i'.ch abgestattet haben.

Registrtttion nrn nächsten

: Donnerstag.

Für solche, die am 12. September
nicht in Tetroit sind.

Leute im Alter zwischen 18 und
21, und 31 und 45 Jabrcn, dic am
nächsten Tonncrstag nicht in Tctroit
scin könncn, können sich schon jetzt
registrieren lassen sür die allgemeine
Aushcbung dcr waffenfähigen Män
ner der oben angegebenen Alters-klassc-

Tiesc Leute müssen jedoch
eidlich crhärtcn. daß sic dringend n

müssen und am 12. September
nicht in Tctroit sein können und soll-te- n

sic auf cincr Unwabrbeit ertappt
wcrden'dürften sie wegen Meineids
vor einem Kriegsgericht Prozessiert
werden.

Tie verschiedenen Aüsbebungs-behördc- n

sind jctzt für die Rcgiftra-tio- n

folchcr Tctroitcr. die- - am 12.
September nicht in Tctroit scin kon-ne-

bercit. Sämtliche Schulgcbäudc
dürften für dic Rcgiftration am näch.
sten Tonncrstag in Gebrauch genom-me- n

werden

30,000 "Slacker" wur-

den hier verhaftet.

New Jorker Razzia nur eiu Echo der
vielen Tetroiter.

- Jnr Verlaufe der letzten sieben Mo
nate wurden in Tetroit und Umge-bun- g

unter Leitung des Tctroiter
Bureaus of Tclinqucnts nicht wcni-ge- r

als 30.000 Männer im Aushc-bungsalt-

ilnter dcm Verdachte.
Slackcrs" zu sein, in Hast genom-men- ,

obgleich cin großcr Prozentsatz
der Verhafteten wieder entlasse wer-
den mußte, da sie sich später als

ausweisen kanten.
' Tic Mitglieder' des kiesigen Bu-rcau- s

beanspruchen dic Ehre für Te-troi- t.

die .erste Stadt, in den Ver.
Staaten gewesen zu sein, in der solche
Razzien aus ..Slackers" vorgcnom-me- n

wurden und sie betrachten die
jüngste spektakuläre Razzia in New
?)or nur als ein Echo der hier vor
genommenen Razzien.

Die Temperatur.

0 Ilbr 55 Grad
7 " 50 -
8 - 50 -

'9 50 "

10 " 50 -
11 " 58 "
12 " 61 "

1 " 64 -

Zuckerhamstcrn kostet $50.

M t. E l e m c n s. Mich., 5. Sept.
Emc Strafe von !?50 wurde am Mitt
woch durch, Nahrungsmitteloerwalter
Widrig derzrau Sarah E. Wappner,
der. Besitzerin des Wappncr-Hotcls- ,

wcgcn Zuckcrhamstcrns auferlegt. In
dem Keller des' Hotels wurden 180
Pfund Zucker gefunden. Der Zucker
wurde - unter hiesige Groecr verteilt

Roten

I Michigan StaatZausstellung. daß cr
unter keinen umttandcn die Fort
sctzung des Betriebes des Totalisators
bei dcn Pfcrdcrcnncn in dcn Staats.
Äusstcllungsgründcn duldcn werde,
da dies direkt gegen das Gesetz

'
vcr.

stoße. Es wird crwartct, daß dcr
Countyanwalt hcutc nachmittag Bc
amtc auf dcn Staats . Ausstcllungs.
gründen stationiert haben wird, um
das Abschließen von wcitcrcn Wctten
am Totali-sato- r zu verhindern.

Gestern niittag hielt Bürgermeister
Marx mit Korporationsanwalt Fra.
zcr und Polizeikommisfär Marquardt
eine weitere Konferenz bezgl. dcr

dcs Totalisators ab und es
wurdc beschlossen, den Betrieb dessel
bcn zu verbieten, falls sich keine Wobl.
tätigkcits . Gesellschaft finden würde,
dic bereit ist, dcn Gewinnst des Tota
lifators anzunehmen. Die Verwal.
tung dcs Patriotischen Fonds hat jctzt
auch formell erklärt, daß sic uutcr sei-

nen Umständen diese Gcwinnstc an
nehmen wü,rdc und da sich bis heute
mittag keine andere Wohltätigkcits.
(Gesellschaft gcfundcn hattc, um die
Gcwinnstc cntgcgcn zu nchmcn, wird
crwartct. daß Bürgermeister Mar?
hcutc och das Verbot des Betriebes
dcs Totalisators erlassen wird.

Gouverneur lccpcr war anaegan
gen worden, dcn Bctricb dcs Totali
sators zu vcrbictcn. doch das Staats,
cbcrhaupt macktc Ausslüchtc und er.
klärte, daß die Behörden von Wanne
Eounty dicSachc selbst schlichten müß.
ten und so nabm Countnanwalt Jas
nowski dic Gclcgcnbcit wahr, m
handeln. '

Amerikas Schiffe gcwiaucn dcnKrieg,
sagt Hurlcy.

Troe translation siled with the
postmaster at Detroit on Sept.
5th as reouired br the act of
October 6th.

W a s h i n g t o n, 5. Sept. Mit
einem Telegramm aus dem Tisch von
Generaldirektor Schwab, in dem be
merkt wird, daß die Ver. Staaten
den Weltrekord in der Ablieserung
von Schiffen im Monat Auauit ae.
brachen haben, erklärte E. 5!. Hurle.y,
der Vorsitzende der Schiffahrt:
bchördc, daß das . amerikanische
Schisfbauprogramm den Krieg ge
winnen wird.

Herrn Schwabs Telegramm lau'
tet:

Unsere SchiffsabUcferungen im
Monat August betrugen 44 Stahl,
schisse mit einem toten Gewicht von
200,645 Tonnen und 22 hölzerne
und zusammengesetzte Schiffe mit
einem Tonncngebalt von 78,500
Tonnen. Tics macht im Ganzen für
den Monat 66 Schiffe mit einem
Tonnengehalt von 340,145 Tonnen.

Niedrigere Bürgschaft verweigert.

True translation siled with the
postmaster at Detroit on Sept.
oth as required bv the ac t of
October 6th.

Chicago, 5. Sept. Frank K.
Nebeker, der Hauptstaatsamvalt in
dem I. W. W.-Iall- lehnte in einer
Konferenz mit dcm Anwalt dcr

Vandcrvecr, dcsscit Bitte
um seine Zustimmung für eine nie
drige Bürgschast sür die verurteilten.
Männer ab. Herr ?!cbeker reichte
gestern seine Resignation als Spezial-asiiste-

des Gencralanwalts sür den
ersten Oktober ein.

Leutnant verübt Selbstmord.

True translation siled with the
postmaster at Detroit on Sept..
5th as required by the act of
October 6th. , .

Tayton , O., 5. Scpt. Tr Se.
kondclcutnant H. 7r. Hollis jr.. 24
Jahre alt und in Princcton, N. I.,
wohnhaft gewesen, der im hiesigen
Wilbur Wright Flugscld stationiert
war, bat nch gestern nacht in einem
diesigen Hotel erschossen. Er wurde
bellte niorgen tot im Bett gefunden:
kein Motiv für die Tat ist bekannt. '

Leutnant Hollis hattc scin Offi
zicispatent am 1. Juli dicscs Jahres
crhaltcn und war ctwa zwci Monate
im diesigen Flugscld stationicrt ge
wcscn. '

Kauft Kriegs'Sparmarken!

?. S e i fl und S b n, fffi. ist. E'gemkl,.
LcichcndeslaUer. No. 290 Randolpvlrr. Tel. 37.

Dr. M. Künstler
176 Adams Ave., "lüg?

Deutscher Arzt
Epezialist in nervösen und chro

nischen Lden. Früher Arzt des
staatlichen Hospnals im taatt
New Fort.

Telephon Cadillac 1956.
OfficcsMnden: 9 mgs. bis 1

w.irtagS und 6. bis 9 abcndS. Sonn
tags und Feiertags, gejchlzsien. -

und ganz Michigan zur gcgcnwärti-ge- n

Zeit ist eine viele schlimmere, als
die meisten Leute zu glauben aeneiat

j sind. Tausende von Personen haben
ln oen letzten zwcl Tagen ihre Be
stellungen auf Stciiikohlcn im Koh.
lcnbureau des Handclsrats gemacht,
doch die vorhandenen Stcinkohlcil-menge- n

.dürften kaum genügen, allen
Anforderungen nachzukommen.

James Couzcns. der ohlcnverwal.
tcr von Wanne. Countn. machte

bekannt, daß im Verlaufe der
letzten 5 Monate nur 215,000 Stein-
kohlen nach Tctroit geliefert wurden
während in den letzten zwei Tagen
Bestellungen auf Lieferung von 13-1,- .

000 Tonnen einliefen. Tctroit ist
zu 001.000 Tonnen Steinkohlen für
den kommenden Winter berechtigt,
doch seit dem ersten April trafen
durchschnittlich nur 10,000 Tonnen
Steinkohlen inTctroit ein, sodaß noch
nahezu 4LKX000 Tonnen zu erwarten
sind. Um dies zu ermöglichen, müß.
tcn bis zum ersten April nächsten
Jahres monatlich wenigstens 55,000
Tonnen Steinkohlen nach Tctroit gc
langen. Angcsichts dcr herrschenden
Schwierigkeiten bczgl. dcr Frachtazi.
litätcii ist cs lehr unwahrscheinlich,
daß eine solche jiohlemnenge nach Te
troit kommen kann, derni, die Bah n
fazilitäten miissen auch für Lieferung
anderer Frachtgüter in Benutzung gc- -

nommcn wcrdsn.
Hcrr Couzens ist dcr Ansicht, daß

in etro:t etwa IU.000 Wohnungen
mittelst Taucrbrcnnern (bascburi:ers)
geyeizt wcröen und 6 Tonnen Tür
durchschnittlichen Wintcrsverbrauch
per aucrdrcnttcr berechnet, würdeu
für dicie allein 00,000 Tonnen
Steinkoblen beiseite gesetzt werden
lnüssen. fodaß Leute, deren Wohnun.
gen mit Heizapparaten geheizt wer
den. kaum Steinkohlen crbaltcn könn.
tcn für Hcizzwcckc in diesem Winter.
Ter Zeitpunkt für Bestellung von
Steinkohlen für Dauerbrenner Häuft
ain nächsten Ticnstag ab; wer bis da.
hin leine Bestellung nicht gemalt hat,
läuft Gefahr, überhaupt keine Stcin-kohle- n

zu erhalten.
Couzcns erläßt an alle Familien,

die Wcichkohlcn für Hcizzwcckc ver.
wenden konncn., die Aufforderung.
ihren Vorrat gleich zu bestellen und
nicht bis zum letzten Augenblick zu
warten, da er großen Kohlenn'angel
mit Eintritt dcr kaltcn Wittcrung
Voraussicht. Sic sind zur Lieferung
von Weich- - und Steinkohlen zu lei-ch-

Teilen berechtigt, vorausgehest,
daß sie Steinkohlen erhalten können.
Für Tampf- - oder Hcißwasser cn- -

avparate dürfen laut Verordnung der
bundesstaatlichen Sohlen - Adrnim
stration nur Wcichlohlen benutzt lver- -

den

Grosse Jlc hatte gestern

Frcudcntag.

Landstrahcusnstem von 14 Meilen
fertiggestellt.

Prächtige Autoparade und Rede- -

aktus wurden gehalten.

Tic Fertigstellung eines
von 11 Meilen Länge,

auf wclchcs die Bewohner vom schö-ne- n

Grosse Jlc mit Recht, stolz sein
können, wurde gcstcrn trotz dcs

Regens von den tausenden
Bewohnern dcr großcn Insel" in
entsprechender Weise gefeiert.

Eine prächtige Automobilparadc
zog fich in Sturm und Regen der
neuen Landstraße cmlang: die übli-che- n

Ansprachen wurden gehalten von
bekannten Landstraßcnkommissärcn
aus dcm ganzcn Staate. Tic Teil-nchm-

an der Feier wurden im
Grosse Jle Automobile ElubGebäude
mit.Erfrischungen bewirtet und die
allgemeine Freude ob der Fertigste!- -

uing oer romiigcn etiailiiccit aus oer
Insel wollte kein Ende nehinen.

Berlanglen mehr Znller.

Tie von der Rahrungsmittelver-waltun- g

angestellten junge Mäd-
chen, welche im Korridor der City
Hall die Zuckerkarten ausst.llen,
sahen sich an, Mittwoch' dem orne
der Hausfrauen ausgesetzt, die mehr
als die regulären 10 Pfund Mucker
haben wollten. Es drohte,- - zu einem
regelrechten Gefechte zu kommen. Als
VMrtutirimrttircrtn hiorftiiii ini'f .vnn.

stationiert werden.
Ein Mann . gab seinem Unnmte

streicks rannte cr nach dcm Bureau
der Nahrungsmittclocrwaltung im

e mit dem Erfolge,
daß er garkcinen Mucker erhielt.

kauft Kriegs-Sparmarkc-

vi. kj öiunuivuuvn iijr oen laoirai
bei der kürzlichen Primärwahl abge-gebe- n

wurden. -

Die Arbcitersödcration stebt binter
dcm Antrage Bailey's, da sic

bei der allgcnicincn )!achzäh-lun- g

der Stimmen der Aldermen.
Kandidaten feststellen zu können, wie-viel- e

Wahlzettcl mit den Jeffries- -

Zetteln vcrschcn waren. Die n

hatte bekanntlich erklärt.
von den aufgeklebten betteln den
Biirgcrmciftcrkandidaten dc. Ar- -

bcitcrpartei. Edward I. Jeffrics.
keine Notiz zu nehmen und nie konnte
ermittelt werden,- - wieviele Wähler
ihre Stimme für Jeffries als Bür-- '
germcistcrkandidat abgegeben hatten.

Tic Wahlbehörde setzte an. daß die
Entrichtting einer einmaligen Ge-bü-

von 8100 genügen würde, eine
allgemeine Nachzählung dcrStimmen
(uc -- iaoirarranoloaten zu oezwcaen,
da, bei einer Nachzähluna so wie so
alle Stimmen nachgezählt wcrden
müßten und dic Behörde laut Staats.
gcsetz angewiesen ist, dic ermittelten

ahlen bei der Nachzählung als voll--

gültig anzuerkennen. Tic drei ande-re- n

Kandidaten der Arbeiterpartei
waren Robert G. Ewald. Sam P.
uibm und Maurice Bresnaban.

Bailey, steht jetzt an 19. Stelle un- -

tcr, den Kandidaten für den Stadträt
imd'ist um 212 Stimmen hinter John
6. Garvcy zurück, dcr als lctzter Kau- -

didat auf dcm Stimmzettel für die
Herbftahlcn erscheinen wird. Bis-he- r

hatte Stadtrat Hermann Zink den
19. Sitz in'ne. doch durch den von
Bailey gewonnenen Vorsprung wurde
er auf dcn 20. Platz gedrängt.

Dcr Braiidstiftiing angc

Nagt.

Am . Juli wurdc die Feuer
Mehrfach einem No. 875 Ost-L'a- r.

c ausgcbrochciicn Fcucr ge
rufen und entdeckte dabei, daß mit
Terpentin getränkte Lumpen und
Zeugftreifen vm einem Schlafzim-nie- r

nach den anderen Räumen aus-gele-

waren. Türen und Fenster
fand dic Feuerwebr verschlossen.

Ter Bewobncr dcs Hauses. Joseph
Eardicllo und cin Zimmcrmictcr. dic
das Haus kurz vor Ausdruck) des
Feuers verließen, sind der Brandstif-
tung angeklagt wordene Gestern sand
das erste Verhör vor, Polizeirichter
Hcston statt. Er wird am Freitaa
entscheiden, ob die Anklage aufrecht
eryatten wcroen soll.

Ter .Anwalt Anthony Maiullo,
der dic Angeklagten vertritt, meint,
irgend ein Feind Eardiellos habe
versucht, das Haus in Brand zu
stecken.-

Jnlerniernng sur Kriegs-- '
diiner.

Beiträge zum patriotischen Fonds
zeigen Loyalität.

Ter Chemiker Mar. Bremer. 32
Jahre alt, wurde für die Tauer des
Krieges einem Jnternierungslager
überwiesen, weil er seinen Arbeits-genosse- n

bei der Wavenlock Persume-r- y

& Supply Eo. gegenüber die
Sache Teutschlands im Kringe ver-trete-

und den Präsidenten Wilson
als Werkzeug der Engländer hinge-
stellt hatte. ,', '

Ebarles Roberts 35
:

Jahre '
alt;

3l0i 345 McKinstrn Avenue' wobn-haf- t,

wurde unter 520tt0 Bürgschaft
zum Verhör am 10. Set'tember r
stellt. Roberts, der deutscher Ab-kur-

ist, soll gesagt haben. Teutsch-lan- d

sei gut genug sür ibn und wür-d- c

dic Vcrcinigten Staaten scküagen.
Roberts protestiert., unter. Hinweis
auf seine bedeutenden Beiträge zum
patriotischen Fonds"

Tcmpcrliturflnrz dnrch

Regen und Wind.

tlin reichlicher ... Regen fiel . mit
Zwischenpausen '. 'den ganzen . Mitt-woc- h

Nachmittag in, Tctroit, wozu
sich ein allmählich immer starker
werdender Wind gesellte,' dcr beson-dcr- s

in der Nacht heftig blies. Ein
plötzlicher Tcmpcratürsturz war dic
Folge so daß der heutige Tag

kühl war. Einige Ver-kchr-

und Tclcphonunterbrcchungen
wurden gcmcldct.

Auch aus dcm Tagcbuche des
letzten Zaren ergibt sich,. daß cr

ist, wic cr gclebt hatte: als
Schwächling! Was. nicht ausschlicßt..1
hak cr bei anderer (Yrnehiinn riii

.iz.'" u .n ,u0t 0"Paketen geformte
.

Butter muft . Polizmen. uatt
-

bisher einem, dort!

übcr die 'ibm zu wenig schcincllden
ehn 'Pfund Zucker in so .tumultari-sannt- ,

Sevteni-- 1 'cber Weise Ausdruck, daß er. an die
! rrlsche Luft befördert würde. Sporn- -

mindestens 1 Pfund wiegen.

Tic Nahnulgsmittcl - Vcrwaltung
der Vereinigten Staaten macht be- -

daß es nach dem 15.
ber nickt mebr crlauvt m. Butter in
Paketen von geringeren: Gewicht als
einem Pfund zu vkkaufen. Toch
darf selche Butter in noch kleineren
Mengen abgegeben werden, sofern sic
nicht in Paketen geformt verkauft
wird,

' - - tüchtigcr. Mcnsch ' bätte' werden kön!.und, dic Strafe .wurde dcm
nen'- - '' . r -- Lß


